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Der Stangenkrieg
im Berner-Oberland

Zeitungsartikel: Geradezu katastrophal aber müsste sich
die Hochspannungsleitung für das Landschaftsbild von Interlaken
und Umgebung auswirken. Die dicken Kupferseile würden quer
vor der Jungfraugruppe durchgehen und damit ein in der ganzen
Welt berühmtes Landschaftsbild zerstören."

danken diesen Erfolg, wie ja auch die
Gründung unserer Organisation der
genialen Idee unseres verehrten
Mitglieds Carolus Kripps, der mit
Unterstützung der Eisenbahnen des Landes
an allen möglichen und unmöglichen
Orten kleine Inschriften anbrachte,
um so die Verbrecher schon bei
Beginn ihrer Flucht unsicher zu machen.

Durch dieses einfache Verfahren
erreichten wir unser Ziel, die
Unehrlichkeit aus der Welt zu schaffen,
und können jetzt getrost unsere Gelder

wieder den Depots anvertrauen.
Nun bitten wir unser verehrtes
Mitglied Carolus Kripps, seine Abrechnung

über unsere ihm anvertrauten
Einlagen von einer Million zu geben.»

Aber Carolus Kripps war nicht zu
finden.

Auf seinem Platz stand die Kasse
der Organisation.

Die Kasse war leer.
Ein Zettel lag darin:
«Eine Ausnahme bestätigt die Re

gel. Dieses Depot wurde unterschla
gen.» Jo Hanns Röslei
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